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• Umsetzung vom § 47a Bundesimmissionsschutzgesetz 
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Betrachtet wurden die Verursachergruppen
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• Schienenverkehr (Bundesbahn, Straßenbahn)
• Wasserverkehr
• Industrie- und Gewerbe
• Sport- und Freizeit
• Fluglärm
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Die Modellierung (Schallimmissionspläne, Immissions-
empfindlichkeitsplan, Konfliktpläne)  erfolgte flächendeckend für 
das gesamte Stadtgebiet (100 km²).
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Die Schallimmissionspläne sind kein Ersatz für ein 
schalltechnisches Gutachten, sie sollen einen realistischen 
Überblick über die Lärmbelastung bieten. 

Im Sommer 2007 hat das Umweltamt die erste Fortschreibung des 
Lärmminderungsplanes vorgelegt, der Wesentlichen mit der 
gleichen Methodik wie 1992 erstellt wurde. 
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Umweltamt Stadt Neuss: Lärm im Bereich Norf/Derikum
Schallimmissionsplan: Straßenverkehr  nachts (22.00 Uhr bis 06.00 Uhr)

Situation 1992
mit den damaligen 
Maßnahmen

Situation 2004
mit den Maßnahmen 
der Planfeststellung

Umweltamt Stadt Neuss: Lärm im Bereich Norf/Derikum
Schallimmissionsplan: Schienenverkehr  nachts (22.00 Uhr bis 06.00 Uhr)

Situation 1992
mit den damaligen 
Maßnahmen

Situation 2004
mit den heutigen 
Maßnahmen
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Situation 2004 mit den Maßnahmen der                                          
e Planfeststellung
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Umweltamt Stadt Neuss: Lärmbetroffenheiten
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Möglichkeiten zur Minderung von Lärmkonflikten 

Passiver Schallschutz
• Schallschutzfenster, ggf. mit schallgedämmter Lüftung
• Ausrichtung von Aufenthaltsräumen weg von der Lärmquelle
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Verkehrsumleitung, Beeinflussung des „Modal Split“

Umweltamt Stadt Neuss: Lösungsbeispiele

Erfttal

Allerheiligen

Tucherstraße

südl. Furth

Vogelsang

internationale 
Schule
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Umweltamt Stadt Neuss: Konfliktlösungen
Detail: Allerheiligen (ohne Lärmschutzbebauung) 

Umweltamt Stadt Neuss: Konfliktlösungen
Allerheiligen: Lärmschutzwall zur Abschirmung eines Baugebietes 
Allerheiligen: vor Eisenbahn- und Industrielärm, Lärmschutzwand 
Allerheiligen: zur Abschirmung von Straßenlärm

Lärmbelastung nachts in Klassen 
von 5 dB(A)

rot:  (bis zu 65 dB(A)

Bebauungsplan mit Lärmschutzwall 
und Lärmschutzwand
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Umweltamt Stadt Neuss: Lärmbetroffenheiten
Detail: Südliche Furth (ohne Lärmschutzbebauung) 

geschlossene, L-förmige Bebauung mit Riegelwirkung, 
kaum Wohnnutzung zur Bahnseite / Straßenseite hin

Umweltamt Stadt Neuss: Konfliktlösungen
Südliche Furth: Lärmschutzbebauung zum Güterbahnhof / Fesserstraße 
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geschlossene, L-förmige Bebauung mit Riegelwirkung, 
kaum Wohnnutzung zur Bahnseite / Straßenseite hin

Umweltamt Stadt Neuss: Konfliktlösungen
Südliche Furth: Lärmschutzbebauung zum Güterbahnhof / Fesserstraße 

Pegel tags vor der Bebauung: 55 - 60 dB(A)

Pegel nachts vor der Bebauung: 50 - 55 dB(A)  

Pegel tags hinter der Bebauung: 45 - 47 dB(A)

Pegel nachts hinter der Bebauung: 35 - 40 dB(A)  

Pegel nach Erstellung der Lärmschutzbebauung

Umweltamt Stadt Neuss: Lärmbetroffenheiten
Detail: Erfttal / Gnadental / Selikum / „Dichterviertel“ 
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Ersatz der derzeit offenen durch eine geschlossene 
Bebauung mit integrierter Schallschutzwand, dabei 
möglichst wenig Wohnnutzung zur Straßenseite hin

Umweltamt Stadt Neuss: Konfliktlösungen
Erfttal: geplante Lärmschutzbebauung an der L380 / L142  

Derzeitige Situation

Ersatz der derzeit offenen durch eine geschlossene 
Bebauung mit integrierter Schallschutzwand, dabei 
möglichst wenig Wohnnutzung zur Straßenseite hin

Umweltamt Stadt Neuss: Konfliktlösungen
Erfttal: geplante Lärmschutzbebauung an der L380 / L142  

Lärmbelastung Tags Neubau mit Lärmschutz (rot)
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Ersatz der derzeit offenen durch eine geschlossene 
Bebauung mit integrierter Schallschutzwand, dabei 
möglichst wenig Wohnnutzung zur Straßenseite hin

Umweltamt Stadt Neuss: Konfliktlösungen
Erfttal: geplante Lärmschutzbebauung an der L380 / L142  

Pegel tags vor der Bebauung: 62 - 69 dB(A)

Pegel nachts vor der Bebauung: 52 - 59 dB(A)  

Pegel tags hinter der Bebauung: 47 - 52 dB(A)

Pegel nachts hinter der Bebauung: 37 - 42 dB(A)  

Pegel nach Erstellung der Lärmschutzbebauung

Umweltamt Stadt Neuss: Lärmbetroffenheiten
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Umweltamt Stadt Neuss: Lärmbetroffenheiten
Detail: Erfttal / Gnadental / Selikum / „Dichterviertel“ 

Umweltamt Stadt Neuss: Lärmbetroffenheiten
Detail: Vogelsang 
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geschlossene Bebauung mit Riegelwirkung, 
Festsetzung der Schalldämm-Maße nach      
DIN 4109

Umweltamt Stadt Neuss: Konfliktlösungen
Vogelsang: Lärmschutzbebauung am St:-Sebastian-Platz  

Umweltamt Stadt Neuss: Lösungsbeispiele

Erfttal

Allerheiligen

Tucherstraße

südl. Furth

Vogelsang

internationale 
Schule
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Baukörper als Riegel, zusätzlich Schallschutzwände im 
Bereich „Parken / Wechselbrücken“

Umweltamt Stadt Neuss: Konfliktlösungen
Tucherstraße: Ansiedlung eines Logistikbetriebes in einem bereits stark 
Tucherstraße: von Gewerbelärm vorbelasteten Gebiet  

Schallimmissionen des Betriebes nachts

Ziel: 10 dB(A) unter den Richtwerten der TA-Lärm

Vorbelastung durch Gewerbelärm

Quelle: SIP 2004

Umweltamt Stadt Neuss: Konfliktlösungen
Internationale Schule: Aufhebung eines B-Planentwurfes, keine Nutzung zur Nacht

Situation 1992
Konflikt nachts (Straße und 
Schiene) im damaligen 
Plangebiet (unbebaut)

Situation 2004
Konflikt nachts (Straße und 
Schiene)

Alle Konflike
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


